
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 31.10.2021 (02:50) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Herren Gruppe 02

Tuspo Bad Münder : TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) II 
Samstag, 30.10.2021, 19:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des Tuspo Bad Münder gegen den TV 
Bergkrug/TSV Hespe (SG) II

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Dörfel / Beimel nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) II im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 02 eiskalt
nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Tuspo Bad Münder. Das Heimteam konnte im 4.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung hat der Tuspo Bad Münder nun ein Punkteverhältnis von 1:7 und
der TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) II ein Punkteverhältnis von 1:7 in der Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Bannert / Grothe bei ihrem 3:
1 gegen Rojahn / Bergmann doch überlegen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Severit /
Reichelt bei ihrer 1:3-Niederlage von Dörfel / Beimel dann doch niedergerungen worden. Nicht
wirklich einen Fuß auf die Erde bekamen im Gegenzug Ahrens / Müller anschließend bei der klaren
0:3 Niederlage gegen Stadtländer / Leppert. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Sven Severit bei seinem 3:
1 gegen Maximilian Beimel doch überlegen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jörn Bannert das Match
gegen Bernd Dörfel letztlich mit 1:3 verlor. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Nick Dorian Ahrens seine 2:3-
Niederlage gegen Thomas Bergmann hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Mit nur einem Satzverlust
ging Sven Grothe gegen Marc Rojahn durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 3:4. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte wenig später Frank Müller
beim 2:3 gegen Hans-Jürgen Leppert. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Zwar brachte Marc
Stadtländer Ole Reichelt phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Ole Reichelt mit 3:1
durch. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in die Box. Einen Zähler für das Team
verpasste Sven Severit bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Bernd Dörfel. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Jörn Bannert und Maximilian Beimel, die Jörn Bannert letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Nick Dorian Ahrens
die Partie gegen Marc Rojahn noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der neue
Zwischenstand war 6:6. In vier Sätzen gewann wenig später Sven Grothe gegen Thomas Bergmann
und gab dabei nur einen Satz her. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Frank Müller
gegen Marc Stadtländer nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem
Sieg im Entscheidungssatz konnte Frank Müller letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Müller mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Ein Satz reichte nicht, weshalb Ole
Reichelt die Begegnung gegen Hans-Jürgen Leppert letztlich mit 1:3 verlor. Beide Doppel holten nun
am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Hin und her
wogte das Spiel zwischen Bannert / Grothe und Dörfel / Beimel, bevor das 2:3 feststand. Ein Punkt
für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Ergebnis weist der Tuspo Bad Münder nun ein Punktekonto von 1:7 Punkten auf,
während der TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) II vor dem nächsten Spiel, das am 05.11.2021 gegen
den TSV Schwalbe Tündern II ansteht, 1:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Tuspo
Bad Münder bestreitet hingegen das nächste Spiel am 05.11.2021 gegen den HSC BW Tündern/SC
Börry (SG).

 Punkte:
 Tuspo Bad Münder

Doppel: Bannert / Grothe (1), Severit / Reichelt (0), Ahrens / Müller (0) 
Einzel: S. Severit (1), J. Bannert (1), N. Ahrens (1), S. Grothe (2), F. Müller (1), O. Reichelt (1) 

 TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) II
Doppel: Dörfel / Beimel (2), Rojahn / Bergmann (0), Stadtländer / Leppert (1) 
Einzel: B. Dörfel (2), M. Beimel (0), M. Rojahn (0), T. Bergmann (1), M. Stadtländer (0), H. Leppert
(2)


